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Die Trauerfeierlichkeiten in Paris
Halle 23 Februar

Programmgemäß und ohne jeden erheblichen ſtörenden
Zwiſchenfall iſt geſtern in Paris das Leichenbegängniß des Präſidenten
Faure verlaufen Das Wetterglück welches Faure bei allen bedeutſamen
Anläſſen während ſeines Präſidiums begünſtigte blieb ihm treu bis zu
dieſer Stunde Die Truppen trafen ſeit 9 Uhr früh ein und bildeten
auf dem Wege den der Zug nehmen ſollte Spalier Die Menge die
dicht gedrängt hinter den Truppen ſtand beobachtete ruhige Haltung
Hie Behörden begaben ſich nach einander ins Elyſée Um 9 Uhr traf
General Zurlinden mit dem Generalſtab ein grüßte mit dem Degen
und begab ſich ſodann an die Spitze des Zuges Um 9 Uhr 55 Min
trafen die Deputirten ein Genau um 10 Uhr erſchien der Präſident
Loubet im offenen Landauer achtungsvoll begrüßt Die Trompeten er
tönten die Tambours ſchlugen Loubet begab ſich in den Hof des Elyſée
Hierauf bildete ſich der Zug programmmäßig und ſetzte ſich in Be
wegung

Vom Elyſée bis zur Notre Dame Kirche bewegte ſich der Trauer

zug langſam durch die Straßen die Menge verharrte auf beiden Seiten
in ehrfurchtsvollem Schweigen Nur an der Ecke der elyſéeiſchen Felder
wurden als die Richter des Kaſſationshofes vorüberſchritten Hoch
rufe auf das Heer ausgebracht ſonſt war auf der ganzen Strecke kein
Ausruf vernehmbar Die Zipfel des Bahrtuches wurden von den Miniſtern
Delcaſſé Leygues Lockroy Freycinet Viger Krantz Guillain und Peytral
gehalten Finter dem Leichenwagen ſchritten 16 Kapitäne die die
Oren des Verſtorbenen auf Kiſſen trugen Jhnen ſchloſſen ſich
die Mitglieder der Familie der Direktor Le Gall und der Unter

direktor des Präſidialcabinets Blendel an Der Anblick der
ſichtlich niedergedrückten Angehörigen des Todten machte tiefen
Eindruck Es ſolgten entblößten Hauptes der Präſident Loubet der
Vicepräſident des Senats Franick Chaveau der Miniſterpräſident Dupuy
der Präſident der Kammer Deschanel und der Juſtizminiſter Lebret
Hieran reihte ſich das Militärkabinet des Präſidenten die Botſchafter
mit dem Nuntius an der Spitze die Senatoren die Deputirten und
andere officielle Körperſchaften Die Menge hatte auf dem ganzen Wege
das Haupt entblößt Die Elyſéeiſchen Felder und die Place de la Con
corde waren von Neugierigen überſfüllt die ſogar theilweiſe auf den
Bäumen ſaßen Die beſondere Aufmerkſamkeit der Menge galt dem
Präſidenten Loubet der durch Grüße und andere Sympathiebeweiſe aus

gezeichnet wurde ſowie den auswärtigen Miſſionen namentlich den
hohen Geſtalten der deutſchen Offiziere Die Fahnen der Spalier
dildenden Regimenter wurden von Loubet durch Hutabnehmen be
grüßt Beim Paſſiren der ruſſiſchen Abgeordneten durch die Champs des
Elyſées ertönten einige Hochrufe auf Rußland

Die Feier in der Notre Dame Kirche war erhebend Die Vorder
ſeite der Kirche zeigte prächtigen Trauerſchmuck Cardinal Richard er
wer eie am Eingange den Präſidenten der Republik reichte ihm das f der Truppen auf der ſofort nach Beendigung der Reden begann
Wernwaſſer und geleitete ihn nach dem Chor Darauf betrat die Familie
Faure die Kirche Die Leiche wurde am Eingange der Kirche von dem
Oberkirchenvorſteher empfangen der Sarg wurde auf einen monumen
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talen Katafalk geſtellt Das Jnnere der Kirche war großartig mit
ſchwarzen ſilberdurchwirkten Behängen mit Trophäen und Fahnen aus
geſchmückt Jm Chor befanden ſich zahlreiche Erzbiſchöfe Prälaten und
Biſchöfe Nachdem Alle Platz genommen hatten begann Cardinal Richard
die Einſegnung der Leiche worauf der Decan des Capitels eine ſtille
Meſſe celebrirte Der künſtleriſche Theil der Feier war glänzend der Ge
ſang und die Jnſtrumentalmuſik waren in dem weiten Kirchenraum außer
ordentlich wirkungsvoll Nach Beendigung der Meſſe trat der Cardinal
umgeben von ſämmtlichen Geiſtlichen vor den Sarg an dem Offiziere
Wache hielten und ertheilte den Sündenerlaß Die Orgel ſpielte und die
Glocken läuteten Der Sarg wurde ſodann wiederum von der Geiſtlichkeit
nach dem Ausgang der Kirche geleitet und auf den Leichenwagen geſtellt

Der Zug ſetzte ſich nach dem Friedhof Péère Lachaiſe in Be
wegung in derſelben Ordnung wie er gekommen war Um 3 Uhr kam
der Zug vor dem Begräbnißplatze an deſſen Einfahrtsthor mit ſchwarzen
Stoffen bekleidet war Zahlreiche Kränze waren am Eingange des Be
gräbnißplatzes niedergelegt Verſchiedene Perſonen hielten ſodann vor dem

Katafalk auf den der Sarg geſtellt war ihre Reden Der Vicepräſident
des Senats Franck Chauveau warf einen Rückblick auf das Leben
Faures und rühmte ſeine Herzenseigenſchaften und ſeine Geiſteseigen
ſchaften beſonders ſeine Güte gegenüber dem kleinen Mann ſowie ſeine
unparteiiſche Haltung in der inneren Politik Er wies auf die Bedeutung
ſeiner Rolle in dem franzöſiſch ruſſiſchen Bündniß hin und erinnerte an
den Beſuch des Zaren und die Reiſe nach Rußland die das Andenken
Faures in der Erinnerung Frankreichs ſichern werden Der Kammer
präſident Deschanel betonte die Güte Faures der es immer verſtand
den richtigen Ton zu finden Nach einem Rückblick auf die Ereigniſſe die die
franzöſiſch ruſſiſche Allianz begleiten führte der Redner aus Der Adel Faures
war der daß er Demokrat von Herzen geblieben war Der kann in Frieden
ruhen der in der Verbrüderung zweier großen Völker Frankreich perſoni
ficirte Der Miniſterpräſident Dupuy ſprach von der Bewegung die
der Tod Faures hervorrief und von den Beweifen der allgemeinen
Sympathie und dankte den Staatsoberhäuptern die Vertreter entſand
haben Frankreich werde das Andenken Faures bewahren der ein Kind
des Volkes geweſen ſei Er ſchilderte ſodann den Lebenslauf des
Präſidenten betonte ſeine eifrige Beſchäftigung mit den Staatsangelegen
heiten namentlich ſoweit ſie die auswärtigen Beziehungen betrafen Was
ſeine Amtsführung am meiſten ehren werde ſei die franzöſiſch ruſſiſche
Allianz Er rief ſchließlich dem guten Diener der Republik und des
Vaterlandes ein Lebewohl nach Das Volk habe ihn geliebt und werde
ihn nie vergeſſen Der Marineminifter Lockroy gedachte der beſonderen
Vorliebe Faures für die Marine und die Armee und ſeines tiefgehenden
Intereſſes für ſoziale Fragen er brachte ihm im Namen der Marine den
Scheidegruß Der Kolonialminiſter Guillain erinnerte an die Thätigkeit
Faures als Unterſtaatsſekretär für die Kolonien wo er mitarbeitete an
der Schaffung des Kolonialreiches und entbot ihm die letzten Grüße der
Franzoſen übers Meer Die Hauptvertreter des unteren Seine Departe
ments gedachten rühmend des Waltens Faures als Privatmann und im
öffentlichen Leben

Hierauf ſtellten ſich die einzelnen Abordnungen für den Vorbeimarſch
Nach

dem die Truppen und Abordnungen am Sarge Faures defilirt waren
entfernte ſich das Leichengefolge Nur die Mitglieder der Familie die
Miniſter und die perſönlichen Freunde des Verſtorbenen betraten den

nP7

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

2 Fortſetzung Rachdruck verboten
Frau Martha war damals hoch erfreut geweſen über die

Einladung welche Valentine erhalten auch dieſe hätte ſich
nach Mädchenart ſicher gefreut einem ſo prächtigen Feſte
beizuwohnen hätte die unerwartete Nachricht von der Ver
lobung und bevorſtehenden Vermählung des Freiherrn Harald
ihr nicht den erſten tiefen Schmerz bereitet

Valentine hatte mit Harald als Kind geſpielt und der er
blühenden Jungfrau war der ſchöne junge Mann um deſſen
Haupt eine poetiſche Gloriole gebreitet lag als der Jnbegriff
alles Schönen und Edlen erſchienen Sie hatte ſich gewöhnt
in Harald das Jdeal ihrer Mädchenträume zu ſehen Beide
lebten die letzten Jahre in ein und derſelben Stadt aber ohne
einander zu ſehen ohne von einander zu hören Valentine in
ihrer Penſion Harald Blauhenſtein in den Zirkeln der Créme
der agriſtokratiſchen und Hofkreiſe inmitten rauſchender Ver
gnügungen Und nun hatte ſein Herz gewählt und Anna
Reden war die Erkorene die Glückliche Beneidenswerthe

Still und ernſt kehrte Valentine aus der Penſion in die
Heimath in die Arme der Mutter zurück Die lindernde Zeit
milderte wohl den Kummer des jungen Herzens aber eine
tiefe Schwermuth lag wie ein duftiger Schleier über das Weſen
des Mädchens gebreitet und gab ihr etwas unendlich Rührendes
und Anziehendes

Es war unvermeidlich geweſen daß ein freundſchaftlicher
Verkehr zwiſchen Gräfin Martha deren Tochter und der
Baronin Blauhenſtein entſtanden Auch Harald begrüßte die
Jugendgeſpielin und Verwandte ſeiner Gattin mit ungeheuchelter
Herzlichkeit Er ſchien ſehr glücklich zu ſein im Beſitze ſeines
jungen holden Weibes aber an Annas Herzen nagte ein
geheimer Gram ihr Gemüth war bedrückt eine unbeſtimmte
Angſt preßte ihr die Bruſt zuſammen und in einer vertrau
lichen Stunde geſtand ſie ihrer Couſine und Freundin Volen

tine daß ſie noch keinen ruhigen Tag in dem Geſpenſter
ſchloſſe gehabt und die Ahnung kommenden Unheils ſie ſo
traurig mache Daß es noch ein Anderes war was ihre Seele
bedrückte verhehlte ſie ſelbſt der Freundin da ſie befürchkete
bei ihr kein Verſtändniß für ihr Leid zu finden es waren
dies religiöſe Skrupel

Das Jahr hatte ſich noch nicht vollendet ſeit Anna Reden
als die Gattin des letzten Blauhenſteins eingezogen in das
alte Ritterſchloß da verbreitete ſich im Städtchen die Kunde
von ſchrecklichen Vorfällen die am Tage von St Andreas
droben ſtattgehabt

Es waren nur unbeſtimmte Gerüchte die in das Publikum
drangen und zum Theil klangen dieſelben ſo fabelhaft daß
man ihnen wenig Glauben ſchenkte Ein Mord ſollte begangen
ſein ein auf den Tod verwundeter Mann ſollte im Schloſſe
verborgen gehalten werden Dann wieder hieß es der in der
Familie Blauhenſtein erbliche Wahnſinn habe nun auch Harald
erfaßt und er ſei von der fixen Jdee befallen worden daß ſeine
Gattin ihm die Treue gebrochen und er ſie dafür tödten müſſe
Meuchlings habe er die Arme zu morden verſucht aber ſie
nur ſchwer verwundet

Die Schloßdienerſchaft wie der alte Arzt der ſchon mit
Harald s Vater befreundet geweſen waren verſchwiegen und
ſelbſt die neugierige Frau Doktor vermochte von ihrem Ehe
herrn nicht mehr zu erfahren als daß Baronin Anna gefährlich
erkrankt ſei Dieſelbe Nachricht brachte der Gräfin Reden und
Valentine ein kurzes Schreiben Haralds dem die Warnung
beigefügt war die kranke Freundin nicht zu beſuchen da das

etyphöſe Fieber von dem Anna befallen anſteckend ſei
Jn den letzten Tagen des Decembermondes der mit eiſigem

Hauch das Leben in Flur und Wald erſtarrte ſank auch die
liebliche Blume von des Todes Hand gebrochen in ein frühes
Drab

Die Leiche der Baronin Anna von Blauhenſtein ward an
zweiten Tage des neuen Wahres von dem die Gattin die Er
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Kirchhof und geleiteten den Sarg der auf dem Begräbnißplatz der Familie
beigeſetzt wurde

Etwa 500 Mitglieder der Patriotenliga hatten ſich auf dem Baſtillen
platz verſammelt um ſich an irgend einem Punkte dem Leichenzuge an
zuſchließen allein da die Polizei den Platz räumen ließ gaben ſich die
Mitglieder der Liga ein Stelldichein auf der Place de la nation von
der Polizei auseinandergetrieben beſchloſſen ſie in Gruppen nach der Place
de la nation zu gehen um von hier aus geſchloſſen nach dem Friedhof
ſich zu begeben und einen Kranz auf das Grab Faure s zu legen Auf
dem Boulevard Sebaſtopol hatte ſich eine unabſehbare Menge angeſammelt
der Bürgerſteig war vollſtändig mit Menſchen angefüllt Soldaten in vier
Reihen aufgeſtellt bildeten Spalier Caſimir Perier wurde häufig mit
ſympathiſchen Zurufen begrüßt Der Zug mußte auf der Place de la Re
publique Halt machen ſo ſehr war die Menge angewachſen Auf dem
Boulevard de Tasple war das Gedränge ſo arg daß eine Frau um
geworfen wurde Mehrere Rufe Es lebe die Republik Es lebe die
Armee wurden laut

Politiſche 2leberſicht
Deutſches Reich

Verlin 23 Februar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang und hörte von 91 Uhr
ab den Vortrag des Kriegsminiſters v Goßler ſowie anſchließend den
jenigen des Chefs des Militärkabinets Generals v Hahnke Um 12
Uhr empfing der Monarch den Geh Rath Launhardt als Mitglied des
Herrenhauſes und um 1 Uhr eine Abordnung des Verwaltungsrathes der
Aachen Münchener Feuerverſicherungs Geſellſchaft

Eine Trauerfeier für den Präſidenten Faure hat heute
Vormittag in der Hedwigskirche zu Berlin ſtattgefunden Reiche Trauer
decoration ſchmückte die Kirche Die franzöſiſche Colonie war vollzählig
verſammelt Gegen 11 Uhr erſchienen ſämmtliche in Berlin anweſenden
Prinzen die Botſchafter und Geſandten ferner der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe die Staatsminiſter v Bülow und Freiherr v d Recke die
Generalität und die Admiralität Um 11 Uhr erſchien der Kaiſer ge
folgt von dem Oberhof und Hausmarſchall Grafen zu Eulenburg und dem

tntei Hauptquartier Generalleutnant v Pleſſen Am Ein
gange wurde der Kaiſer von dem franzöſiſchen Botſchafter Marquis de
Noailles und der Geiſtlichkeit empfangen Der Kaiſer nahm neben dem
Altar Platz Hierauf wurde ein Requiem ausgeführt Der Kaiſer reichte

r franzöſiſchen Botſchafter der ihn bis zum Wagen begleitete wiederholt
ie Hand

Von einem baldigen Rücktritt des Reichskanzlers
Fürſten Hohenlohe und ſeiner Erſetzung durch den Botſchafter in
Petersburg Fürſten Radolin ſowie von der Rückkehr des Fürſten
Herbert Bismarck hatte bekanntlich die Deutſche Tagesztg berichtet
Jetzt erfährt das B poſitiv von gut unterrichteter Seite daß an
allen dieſen Gerüchten und Kombinationen kein wahres Wort ſei Der
Geſundheitszuſtand des Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe iſt gegenwärtig
vortrefflich und ſeine Stimmung eine vorzügliche ſo daß er gar nicht
daran denkt von ſeinem Poſten zurückzutreten Da auch in der allge
meinen politiſchen Situation durchaus kein Grund vorliegt welcher auf
den Rücktritt des Fürſten Hohenlohe hindrängt ſo kann getroſt behauptet
werden daß die auch diesmal wieder zuerſt von der Deutſchen Tages
zeitung lancirten Kriſenmeldungen jeder Begründung entbehren

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde heute
die Berathung des Extraordinariums des Etats des Reichsamts des
Jnnern fortgeſetzt Die Anſätze der Regierung wurden durchweg un
verändert genehmigt darunter 3534000 Mk Koſten aus Anlaß der Be
theiligung des Reichs an der Pariſer Weltausſtellung Jm Ganzen
ſind 5 Millionen bewilligt Zur Ausrüſtung einer Tiefſee Expe
dition wurden 100000 Mk bewilligt und dabei eine Reſolution an

h rfüllung einer ſüßen Hoffnung erwartet feierlich in der Ahnen
gruft des Schloſſes beigeſetzt

Bei dem Begräbniß hatte Valentine die ſammt ihrer Mutter
der Feierlichkeit beiwohnte den Jugendfreund zum letzten Male
geſehen

Harald Blauhenſtein war in ſo furchtbarer Weiſe verändert
daß wohl niemand in ihm den heiteren lebensfrohen jungen
Mann erkannt hätte der er noch vor wenig Wochen geweſen

Der Schmerz hatte ſich in ſein blaſſes Antlitz das plötzlich
ſchmal und hager geworden mit tiefen Linien eingegraben in
den eingeſunkenen Augen flammte ein düſteres Feuer und Kopf
haar und Bart nachläſſig geordnet gaben durch ihre Länge und
dunkle Farbe der Erſcheinung des Barons vollends etwas Un
heimliches Nur ſeine vollen ſchöngeformten Lippen waren
noch ſo purpurfarbig wie früher und dieſer Umſtand gab den
abergläubiſchen alten Frauen iu dem Städtchen einen neuen
Anlaß zu ſchreckhaften Vermuthungen War es doch klar und
für K nun erwieſen daß der unglückliche Baron Blauhenſtein
ein echter und richtiger Vampyr ſei

Wen die hochgebildete Valentine auch weit davon entfernt
war ähnliche Befürchtungen zu hegen ſo vermochte ſie ſich
doch jedesmal trotz aller Anſtrengung und vernünftigen Ueber
legung eines geheimen Schauders nicht zu erwehren wenn ihr
Blick auf den gleichſam über dem Abgrund ſchwebenden Altan
des Schloſſes Blauhenſtein fiel und ſie der ſchrecklichen
Prophezeiung gedachte Bald vielleicht würde ſich dieſelbe
ganz erfüllen denn Harald war der Letzte ſeines Geſchlechts

Seht waren faſt drei Jahre ſeit dem tragiſchen Ereigniſſe
auf Blauhenſtein verfloſſen Jn der erſten Zeit hatte Valen
tine gar nichts von Haralds Ergehen gehört dann enthielten
hier und da die Briefe der Frau Oberjägermeiſter Reden auch
Nachricht über den Verſchollenen Daraus ging hervor daß
Harald ſich in der Reſidenz befand und ab und zu das Haus
der Gräfin Reden beſuchte in der er ja die Tante und Pflege
nutter ſeiner theuren verſtorbenen Anna verehrte Jm letzten

r J
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Jahre hatte Gräfin Clemence Reden als ſie davon geſchrieben



t

6

h h

ehe l

n

4 I

t l e h

5 95 4
e

ß 44

h d

54 z 5m

c

J 4t

32

z

5

m

h e

d

h
u

e m
l

n
i

3

h

m t J9

a 4

4 h
n
n 9

a

h
4

e

9 C h 4n ue
l h
n n n

h cn

h

S

e c e

e 1

Seite 2 Sonnabend
enommen von Reichswegen baldthunlichſt für die Südpolar Expe
ition eine Unterſtützung zu gewähren Bewilligt wurde ferner die

erſte Rate von 50000 Mk für ein Standbild des Kaiſers Friedrich
in Berlin Die Sozialdemokraten erklärten aus prinzipiellen Gründen
dagegen zu ſtimmen Sodann wurde der Antrag angenommen zu den
Koſten des Straßburger Goethe Denkmals 50000 Mk Beiſteuer zu
gewähren

JIn Sachen der Abrüſtungskonferenz beſagt ein Telegramm
der Römiſchen Tribuna aus London die engliſche Regierung habe
Rußland die Mittheilung gemacht daß England an der Abrüſtungskon
ferenz nicht theilnehmen werde wenn Italien ſich wegen der Einladung
des Papſtes zurückziehe Die Tribuna ſchreibt dazu ſie könne hinzu
fügen daß die Verhandlungen betreffend die Konferenz nicht ſoweit gediehen
ſeien um eine derartige energiſche entſcheidende Jntervention Englands
nothwendig erſcheinen zu laſſen Die Tribuna theilt zum Schluß mit
die Königin der Niederlande werde demnächſt die Einladungen zur Kon
ferenz ergehen laſſen ohne den Vatikan ebenfalls aufzufordern

JIm Proceß des Oberförſters Lange gegen die Bismarck
ſchen Erben wegen höherer Penſionsanſprüche iſt Termin auf nächſten
Sonnabend in Berlin anberaumt worden worin Fürſt Herbert den
Glaubenseid leiſten ſoll auch die Schweſter des Fürſten Gräfin Rantzau
ſoll in einem ſpäteren Termine den Glaubenseid leiſten Oberpräſident
Graf Wilhelm Bismarck in Königsberg hat wie erinnerlich ſein wird
kürzlich den Wiſſenseid geleiſtet

Der deutſche Landwirthſchaftsrath beſchloß heute u A
Der Erlaß eines Reichsgeſetzes betreffend die Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchau entſpricht den berechtigten Forderungen der Deutſchen
Landwirthſchaft nur dann wenn 1 in dem Geſetze ſelbſt nicht durch
Bundesrathsverordnung ausländifches Fleiſch und ausländiſche Fleiſch
konſerven genau nach denſelben ſtrengen Grundſätzen der Kontro e be
handelt werden wie die inländiſche Waare gleicher Art 2 alle nicht oder
nicht ſicher kontrollirbaren Körpertheile von Thieren ſowohl wie Fleiſch
konſerven auch Würſte ausländiſcher Herkunft ſofern ſie nicht kontrollir
bar ſind von der Einfuhr überhaupt ausgeſchloſſen werden 3 nach Erlaß
dieſes Geſetzes in all denjenigen Staaten in welchen dies noch nicht der
Fall iſt eine obligatoriſche Schlachtviehverſicherung unter
Heranziehung von öffentlichen Mitteln eingerichtet wird

Zur Samoafrage verzeichnet die Londoner Morning Poſt
aus Waſhington das Gerücht daß weitere amerikaniſche Kriegs
ſchiffe nach Samoa geſchickt werden ſollen da Deutſchland die Ent
ſcheibung über die Handlungen ſeiner Vertreter ſo lange verzögere Das
Gerücht könne zwar vom Flottendepartement nicht beſtätigt werden doch
werde nicht geleugnet daß die amerikaniſche Regierung ebenſo ſtark in
Samoa vertreten ſein möchte wie die anderen beiden Mächte Die
Ungeduld der Amerikaner wird ſchließlich zu ertragen ſein Jhre Regierung
wird ſicherlich wiſſen warum ſich die Entſcheidung über das Verhalten
der deutſchen Vertreter ſo lange verzögert Ueber das Gebahren des
Oberrichters Chambers ſteht allerdings das allgemeine Urtheil bereits
längſt feſt

Magdeburg 23 Februar Die Stadtverordneten genehmigten
einſtimmig die Vorlage des Magiſtrats auf Uebernahme der vom Pro
vinziallandtag abgelehnten Garantie von rund I Millionen für den
Mittellandkanal durch die Stadt Magdeburg hierdurch iſt die letzte
noch ausſtändige Garantieerklärung der Staatsregierung gegenüber erfolgt

Würzburg 23 Februar Der Sergeant Ad Schmidt des
4 Jnf Negts in Metz wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt ſchon
weimal beſtraft wurde auf dem Gnadenwege wieder aufgenommen Er
and dieſer Tage wegen Soldatenmißhandlung abermals vor dem

Militärgericht Von ſeiner ganzen Korporalſchaft kam nur einer un
eſchlagen durch alle übrigen wurden mehr oder minder ſchwer mißhandelt Wegen vier Verbrechen und acht Vergehen des Mißbrauchs der

Dienſtgewalt erhielt Schmidt nach dem Würzb Journ ſechs Monate
Gefängniß wovon zwei Monate als durch Unterſuchungshaft verbüßt
abgehen Degradation wurde nicht ausgeſprochen

Frankreich
Paris nach der Tranerfeier

Paris 23 Februar Wie bereits in dem Spezialbericht über die
Leichenfeier betont worden iſt ſind während des ganzen Verlaufes derſelben
Ruheſtörungen von Belang nicht vorgekommen Hatte man doch auch
umfaſſende Maßregeln getroffen um Ausſchreitungen vorzubeugen Die
Pariſer Beſatzung war geſtern durch zahlreiche Provinzregimenter verſtärkt
worden die Polizei hatte ansführliche ſtrengſte Anweiſungen zur un
erbittlichen Niederhaltung aller Kundgebungen nicht blos auf
der Straße ſondern auch an Fenſtern und Balkons erhalten

Auf dem ganzen Rückwege vom Kirchhofe nach dem Palais du Luxem
bourg wurde Präſident Loubet von der in den Straßen angeſammelten
zahlloſen Menſchenmenge lebhaft begrüßt kein Mißton wurde laut
um 51 Uhr traf der Präſident im Palais du Luxemburg ein Derſelbe
veranſtaltete zu Ehren der zur Leichenfeier eingetroffenen Miſſionen ein
diplomatiſches Diner an welchem außerdem die Präſidenten der
Kammern die Mitglieder der Regierung und das diplomatiſche Corps
theilnahmen Der Präſident hatte bei der Tafel zur Rechten den öſter
reichiſchen Botſchafter Grafen Wolkenſtein zur Linken den italieniſchen
Botſchafter Grafen Tornielli gegenüber hatte der Doyen des diplomatiſchen
Corps Nuntius Mſgr Clari Platz genommen

Gegen ſechs Uhr Abends waren die Boulevards von der großen Men
ſchenmenge welche von dem Leichenbegängniſſe zurückkehrte angefüllt Vor
dem Hauſe der Libre Parole werden zahlreiche Rufe Hoch Loubet
laut die von den auf dem Balkon des Hauſes verſammelten Perſonen mit
Rufen verſchiedener Art erwidert wurden Als ein Regiment auf dem
Rückwege vom Kirchhofe über die Place de la Nation marſchirte wo die
Mitglieder der Patriotenliga verſammelt waren ſchloſſen letztere ſich
dem Regimente an und begleiteten es unter dem Rufe Hoch die Armee
zur Kaſerne Mehrere Theilnehmer an dieſer Kundgebung faßten Soldaten

daß ihre verwittwete Tochter Malwina Walterskirchen ſich bei
ihr aufhalte die Bemerkung gemacht ſelbſt der ſchier untröſt
liche Wittwer Harald Blauhenſtein ſei von der Schönheit und
dem Liebreize Malwina s geblendet und entzückt und ſie hoffe
daß die junge Frau ihren Einfluß auf ihn geltend machen
werde zum Zweck ihn der Welt und der Geſellſchaft wieder
zugeben deren Zierde er einſt geweſen

Valentinens Herz krampfte ſich ſchmerzhaft zuſammen als
ſie dieſe Zeilen las Bei Anna Reden s Hochzeit hatte ſie
auch die junge Grafin Walterskirchen kennen gelernt und
Malwina s außergewöhnliche Schönheit bewundert ſo leicht
widerſtand kein Männerherz den Reizen dieſer verführeriſchen
Sirene

Die letzten Nachrichten aus der Reſidenz welche Gräfin
Martha von ihrer Verwandten empfangen lauteten indeſſen
was Harald und deſſen Verhältniß zu Malwina betraf ſehr
verſchieden Da hieß es wieder der arme Harald Blauhenſtein
iſt völlig in ſeine krankhafte Melancholie zurückgefallen er lang
weilt uns ſchon durch ſein trübſeliges Weſen

Dabei wurde der Name eines intereſſanten wenn auch
älteren Herrn eines Fürſten Tergukaſchoff ſehr oft genannt
und die Excellenz konnte nicht unterlaſſen ihrer lieben Freundin
ganz verſtohlen mitzutheilen daß es nur eines Wortes von
Malwine bedürfe und der nordiſche Kröſus würde ſeine fabel
haften Schätze zu den kleinen Füßen der reizenden Wittwe
niederlegen

Seit dieſem Schreiben war keine Kunde mehr von den
Verwandten aus der Reſidenz zu den Redens in Freiberg ge
kommen Jm Oktober langte ganz unerwartet Stephanie
Wellinger die zur Kur in Marienbad geweſen in Freiberg
an und bereitete durch ihren Beſuch Valentinen wie auch deren
Mutter große Frende

Wir haben Eingangs unſerer Erzählung das Geſpräch der
Freundinnen belauſcht und wollen jetzt in flüchtigen Strichen
auch das Aeußere der jungen Mädchen ſchildern

Valentine war ſo recht der Urtypus eines deutſchen Gret

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
u ter die Arme und wollten mit ihnen in die Kaſerne eindringen wurden
aber durch das Schließen der Thore daran gehindert Deroulede und
Marcel Habert gelang es in die Kaſerne zu kommen Die Mitglieder
der Liga zogen hierauf wieder zurück nach der Place de la Nation Wie
es heißt habe ſich Deroulede mit Marcel Habert noch am Spätabend in
der Kaſerne befunden Die Gründe hierfür kannte man nicht Jn der
Umgebung der Kaſerne herrſchte vollkommene Ruhe Dem Soir zufolge
ſeien Deroulede und Marcel Habert verhaftet worden

Ueber den Tod Felix Faures veröffentlicht die Libre Parole einen
ſechs Spalten langen Artikel Lux unterzeichnet und überſchrieben
Haben ſie ihn getödtet Die ſie ſind natürlich die Juden des Dreyfus

Syndikats Der Artikel beutet den gemeinſten Stadtklatſch aus
den kein anſtändiger Menſch öffentlich auszuſprechen gewagt hat und be
hauptet nachweiſen zu können daß der Tod Felix Faures nicht im Elyſée
ſondern in einem Hauſe in der Nähe erfolgt ſei Der Grund weshalb
die Juden Faure getödtet haben war natürlich der daß Faure erklärt
habe er ſei entſchloſſen die Reviſion des DreyfusProzeſſes zu verhindern
Die Waffe deren man ſich zum Mordanſchlag gegen Faure bediente ſei
kein Dolch ſondern die Schönheit geweſen Jrgendwelche Jüdin oder
Proteſtantin irgendwelche Ballerine ſei das unbewußte Inſtrument des
geheimnißvollen Willens der Verſchwörer geweſen Allen dieſen Gerüchten
und Ausſtreuungen gegenüber hat wie geſtern gemeldet Le Gall der
Chef des Civilcabinets des verſtorbenen Präſidenten die bis auf die
Viertelſtunde genaue Eintheilung des Todestages Faures veröffentlicht
woraus hervorgeht daß Faure an dieſem Tage keine Minute lang das
Elyſée verlaſſen bat

Groffjbritannien
Der Sudan wieder in Gefahr

London 23 Februar Schon vor Wochen als die et
egyptiſchen Truppen die Verfolgung des Chalifen Abdullahi
abbrechen mußten wurde darauf hingewieſen daß mit der Einnahme von
Omdurman doch noch nicht das Ende des Mahdiſtenkrieges ein
getreten ſei wie man anfänglich glauben durfte ſolange der Chalifa nicht
getödtet oder in die Hände der de gefallen ſei bleibe Omdurman
und der wiedergewonnene Sudan bedroht Jetzt liegen Nachrichten vor
die erkennen laſſen daß der nach der Niederlage bei Omdurman nach
Kordofan entronnene Chalifa neuen Muth und nene Kräfte geſammelt hat
und im Begriff iſt wieder zum Angriff überzugehen Aus Kairo wird gemeldet
Der Chalifa iſt noch in Kordofan jedoch iſt er mit einer bedeutenden
Zahl Anhänger von Scherkela aus nordwärts gezogen und hat dort
die Araber durch kühne Raubzüge in Schrecken verſetzt Die weiteren
Pläne des Chalifen ſind unbekannt doch ſind vorſichtshalber der
Gouverneur von Omdurman General Hunter und andere beurlkaubte
Offiziere auf ihre Poſten zurückberufen worden Eine Drahtung der
Londoner Daily News aus Kairo beſagt der Chalifa ſei mit einer
15 20000 Mann ſtarken Streitmacht auf dem Marſch nach Omdurman
begriffen und habe unterwegs mehreren Araberſtämmen ſchlimme Nieder
lagen beigebracht Die Generalmajore Hunter und Macdonald ſeien nach
Omdurman zurückberufen um Maßregeln für einen Angriffszug gegen
den Chalifa zu ergreifen Die britiſchen Truppen werden den Nil
hinaufgeſandt werden Bei der erprobten Umſicht und Tüchtigkeit der
egyptiſchen Heerführung darf man hoffen daß auch dieſer letzte Verſuch
des Chalifa Abdullahi den Egyptern den Sudan zu entreißen ſcheitern
wird es ſind wohl die letzten Streitkräfte die er aufzubringen vermag
werden auch dieſe zertrümmert dann darf die Geſchichte des Mahdismus
als beendet betracht werden

Aus der Ilmgebung
Trotha 24 Februar Gemeindevertretung Nächſten Montag

Nachmittag 3 Uhr wird die hieſige Gemeindevertretung in der Preuß
Krone eine Sitzung mit folgender Tagesordnung abhalten a Oeffent
liche Sitzung 1 Pflaſterung des Seebener Weges bezw Bericht der
Baukommiſſion 2 Benutzung bezw Uebergabe der neuen Schule 3 Fort
erhebung des Schulgeldes 4 Antrag auf Kreisbeihilfe zum Ausbau der
Giebichenſteiner Straße 5 Abnahme der Schulbaurechnung 6 Nach
bewilligung von Lehrmitteln 7 Mittheilungen b Geſchloſſene Sitzung
1 Beſchluß über Umwandlung einer Lehrerinſtelle 2 Anträge auf Armen
unterſtützung

Merſeburg 23 Februar Zur Garniſonfrage Auf Antrag
des Magiſtrats genehmigte die StadtverordnetenVerſammlung eine Petition
an den Kriegsminiſter worin gebeten wird der Stadt Merſeburg nach
Verlegung des Huſaren Regiments einen anderen Truppentheil als Garniſon
zu überweiſen wohingegen die ſtädtiſchen Behörden ſich gleichzeitig aus
drücklich bereit erklären der Militär Verwaltung gegen Gewährung der
üblichen Zinſen und Amortiſationsraten des Anlagekapitals die erforder
lichen Kaſernemenrs vorſchriftsmäßig herzuſtellen und zugleich die ſonſtigen
Erforderniſſe wie Stallungen Uebungsplätze c zu überweifen

Canenag 23 Februar Ein Maikäfer wurde in dem Garten
lokal des Herrn Otto Baumeyer der Weinſchenke aufgefunden Der

er welcher allerdings recht verfrüht eintraf iſt vollſtändig aus
gebildet

Brehna 23 Februar Feuer Geſtern Abend gegen 11 Uhr
brach im Franz Glaubig ſchen Hauſe Feuer aus welches das Wohnhaus
vollſtändig einäſcherte Der Geſammtſchaden wird auf rund 5000 Mark
geſchätzt Außer verſchiedenen Gegenſtänden die verbrannt ſind wird ein
r prbuch vermißt Ueber die Entſtehungsurſache iſt nichts bekannt

geworden

r Ermsleben 28 Februar Blutvergiftung Beim Scheuern
ſtieß ſich vorgeſtern Frau Clara Treuder eine Nähnadel ſo tief in den
rechten Handballen daß die Entfernung des Fremdkörpers nicht gelang
Inzwiſchen ſtellten ſich alle Symptome einer Blutvergiftung ein ſo daß
die Genannte behufs Vornahme eines operativen Eingriffes kliniſche Hilfe
in Halle aufſuchen mußte

chens blond und zart gebaut mit einem lieblichen nicht ganz
regelmäßig geſchnittenen Geſichtchen das große blaue Augen
beſeelten Jhr ganzes Weſen ſelbſt die ſchüchterne faſt de
müthige Art ſich in das Geſpräch anderer zu miſchen hatte
etwas Weibliches Sinniges Ganz verſchieden von ihr war die
ältere Freundin die Emanzipirte wie Stephanie von ihren
Verwandten und Bekannten genannt ward Das dunkelblonde
zu einem Flechtenkranze verſchlungene Haar die klug und ſcharfblickenden braunen Augen der ſhmale feſtgeſchioſſene Mund

das energiſche Kinn gaben dem hübſchen Geſicht des Mädchens
etwas Männliches Entſchiedenes Auch das ganze Auftreten
Stephaniens harmonirte damit Die Tochter des reichen
Kaufherrn der nie ein Wunſch verſagt worden war trat mit
einem Selbſtbewußtſein überall auf das von dem beſcheidenen
mädchenhaften Weſen der Comteſſe Reden ſehr verſchieden war
Papa Wellinger ſtand ein wenig unter dem Pantoffel ſeines

Töchterleins Er hatte ſeine Gattin früh verloren und
Stephanie war ſchon mit 16 Jahren die Herrin des Hauſes
Erſt als ſie bereits erwachſen war kam ihr die Grille zu
höherer Ausbildung ihrer Talente das Penſionat der Demoiſelle
Hachelle noch zu beſuchen und dort mit anderen Mädchen zu
verkehren Jhr Vater der dem verwöhnten Kinde bis dahin
von den vorzüglichſten Lehrern und Leherinnen hatte Unterricht
im Hauſe ertheilen laſſen gab nur widerſtrebend nach über
zeugte ſich aber ſpäter daß ſeine kluge Stephanie doch wieder
einmal das Richtige getroffen als ſie gewünſcht im Vereine
mit anderen Mädchen das Verſäumte nachzuholen und ſich
größere Fertigkeit in fremden Sprachen zu erwerben Erſtens
ward dieſer Zweck erreicht und ſodann milderte ſich auch das
herriſche Weſen des verzogenen Mädchens vornehmlich der
Umgang mit Valentine übte einen günſtigen Einfluß auf
Stephanie aus Derſelbe ſchwächte ſich allerdings ſpäter durch
die lange Trennung ab

Fortſetzung folgt
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r Braunsdorf 23 Februar Sturz Das Dienſtmädchen Louiſe

Haufe trat als es mit einem ſchweren Korbe beladen nach dem Keller
ging auf eine angefaulte Kartoffel Infolgedeſſen rutſchte die H aus
und ſtürzte die Kellertreppe hinunter wobei ſie ſich eine ſo ſchwere Con
tuſion der rechten Hüfte ſowie eine Verrenkung des rechten Armes zuzog
daß ſie auf ärztliche Anordnung in die Klinik nach Halle gebracht werden

mußte

r Lindenberg 28 Februar Schwerer Unfall Als der ſieben
jährige Landwirthsſohn Guſtav Remmert mit einem Hunde auf dem
Felde ſpielte kam er einem mit Düngerſtreuen beſchäftigten Knechte acht
os zu nahe wobei ihm ein Zinken der Düngergabel tief in das rechte

Auge an Das unglückliche Kind befindet ſich in kliniſcher Behandlung
u Hallez Delitzſch 28 Februar Diemenbrand Jn der vergangenen

Nacht brannte ein großer Strohdiemen des Gutsbeſitzers Zſchernitz
Hohenleina vollſtändig nieder Es wird böswillige Brandſtiftung ver
muthet

Weißſteufels 23 Februar Erwiſcht Eine bereits mehrfach
beſtrafte Frauensperſon gab einer alten Schuhwaarenhändlerin deren
Augenlicht recht ſchwach iſt eine mit Goldbronce beſtrichene Spielmarke
als Zehnmarkſtück in Zahlung Die alte Frau bemerkte den Betrug nicht
und gab der Betrügerin auf das Falſchſtück 8,40 Mk heraus Zufällig
trat in demſelben Augenblicke eine andere Frau an den Stand der Händ
lerin der die Händlerin das Zehnmarkſtück zeigte Nun wurde der
Schwindel erkannt und die Feſtnahme der Gaunerin veranlaßt Dieſelbe
hatte noch einen mit Goldbronce gefüllten Taſſenkopf im Handkorbe

Naumburg 23 Februar Nobel Geſtern hatte hier ein Herr
eine mit Banknoten gefüllte Brieftaſche verloren Der ehrliche Finder
lieferte die Brieftaſche mit Jnhalt etwa 1400 Mk an den rechtmäßigen
Eigenthümer ab Letzterer zeigte ſich nobel und bot dem Finder ein
Geſchenk von 2 Mk an worauf aber verzichtet wurde Der Finder wird
vier ſeinen geſetzlichen Finderlohn beanſpruchen

Naumburg 23 Februar Normaletat Die Stadtverordneten
Verſammlung hatte die Einführung des Normaletats für die Realſchule
davon abhängig gemacht daß der Staat ſeinen Zuſchuß auf 9000 Mk
erhöhe Obwohl nun das ProvinzialSchulkollegium nur eine Erhöhung
des Staats zuſchuſſes auf 8000 Mk zugeſtanden hat ſo wurde in der
geſtrigen Sitzung von der StadtverordnetenVerſammlung doch der Nor
maletat genehmigt

Köthen 23 Februar Ueberfahren Als vorgeſtern Mittag
der auf der Domäne Werdershauſen im Dienſt ſtehende Knecht Franz
Mohr auf dem Wege zwiſchen Görzig und Piethen das von ihm geführte
Geſpann zu beſteigen im Begriffe war zogen die Pferde plötzlich an in
Folge deſſen der Mohr zur Erde fiel und überfahren wurde Der Ge
nannte erlitt dadurch eine Quetſchung des Rückens und eine Verletzung
der rechten Hand Mohr wurde dem Kreis Krankenhauſe in Köthen über
wieſen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater 24 Februar Zum Benefiz für Herrn Kapelle

meiſter Moritz Grimm Gaſtſpiel des Herrn Bruno Heydrich vom Hof
theater in Braunſchweig Ziemlich lange mußten wir auf die ſchon vor
verſchiedenen Wochen in Ausſicht geſtellte Aufführung warten und durften
daher hoffen für dieſe Geduldsprobe entſchädigt zu werden Siegfried
iſt der poeſievollſte und freundlichſte Theil der Nibelungen Tetralogie Wäh
rend im Rheingold die Schuld drohend erſteht in Walküce und

Götterdämmerung die düſtere unheilkündende Stimmung vorherrſcht
ſcheint die jugendliche Heldengeſtalt des Siegfried wie von leuchtendem
Sonnenglanz umfloſſen In ihr verkörpert ſich die Urkraft des deutſchen
Heldenthums das Jdealbild eines Menſchen mit kindlich reinem Sinn der
nichts von Egoismus und niederen Leidenſchaften weiß Siegreich voll
bringt er das Höchſte und in begeiſterten Jubeltönen klingt das großartige
Muſikdrama aus Daß die Handlung nicht knapp geſchloſſen vorwärts
dringt iſt eine Folge der wiederholten Schilderungen weit zurückliegender
Ereigniſſe Dieſes Verweilen bei der Vergangenheit ließ ſich aber um des
Verſtändniſſes willen nicht vermeiden denn aus dem Geſchehenen ent
wickelt ſich das Zukünftige Daraus erwächſt auch die Nothwendigkeit
des ſtark in die Breite gehenden Frage und Antwortſpieles zwiſchen
Wotan und Mime Die Aufführung war gründlich vorbereitet und
machte ſowohl Herrn Kapellmeiſter Grimm als auch allen Mitwirkenden
Ehre Der geſchätzte Benefiziant hatte die Freude ein ſehr gut beſuchtes
Haus zu ſehen und in jeder Weiſe gefeiert und ausgezeichnet zu werden
Bei ſeinem Erſcheinen von den Orcheſterkünſtlern mit Tuſch von dem
Publikum mit Applaus empfangen war er während des ganzen Abends
Gegenſtand ſich ſtets erneuernder Ovationen wurde nach jedem Aktſchluß
wiederholt gerufen und mit reichlichen Lorbeerſpenden bedacht Zu der
bedeutenden Anzahl von Kränzen geſellte ſich noch eine Lyra und mehrere
Bouquetts Es mußte jedem Kunſtfreund zur Befriedigung gereichen
den verdienſtvollen und hochbegabten Dirigenten ſo allgemein gewürdigt
zu ſehen Mit der Vorbereitung und Einſtudirung des Siegfried
hatte ſich Herr Kapellmeiſter Grimm außerordentliche Mühe gegeben
und dementſprechend ein ſehr ſchönes Reſultat erzielt Der Stimmungs
gehalt des Werkes war prächtig heraus gearbeitet und die Leiſtungen des
verſtärkten Orcheſters übertrafen was bei früheren Aufführungen dieſes
Muſikdramas geboten wurde bedeutend Leider damit dem Licht der
Schatten nicht fehle mißglückten die Hornſtellen im zweiten Akt Herr
Heydrich für das Fach des Heldentenors in Ausſicht genommen führte
ſich ſehr günſtig ein Er brachte für den Siegfried den unbeſtreitbaren
Vorzug einer Erſcheinung mit welche die Jlluſion nicht ſtört Sein Ge
ſang ſowohl wie ſein Spiel zigen von feinem künſtleriſchen Verſtändniß
und weiſen eine Summe jener Vorzüge auf welche dem Wagner Sänger
eigen ſein müſſen vortreffliche ſtets ſinngemäße Deklamation äußerſt deut
liche Ausſprache klare zielbewußte Wiedergabe des darzuſtellenden Charakters
Der Naivität und Friſche dem kecken Uebermuth der Freude über das Gefühl
unbeugſamer Kraft welche von der SiegfriedGeſtalt unzertrennlich ſind gaben
Mienenſpiel und Geberden des Gaſtes beredten Ausdruck Die Stimme von
ſchöner etwas dunkler Tonfärbung klang im erſten Aufzuge bei Vortrag
der Schmiedelieder bedeckt wurde aber ſpäter viel freier und zeigte auch
im dritten Akt trotz der koloſſalen Anforderungen welche die Partie ſtellt
keine Ermüdung Wenn auch nicht zu den ſtimmlichen Rieſen ſo gehört
Herr Heydrich doch zu jenen Sängern die ihre Mittel künſtleriſch zu
verwerthen verſtehen und von denen man deshalb ſtets gediegene und
werthvolle Darbietungen erwarten darf Das Publikum ließ es an
lebhaften Beifallsäußerungen nicht fehlen Hoffentlich ermöglicht die
Direktion recht bald ein zweites Auftreten des Gaſtes Die unendlich
ſchwierige Partie des Wotan ſang Herr Fanta zum erſten Male Wohl
hätte man dem Organ zuweilen imponirendere Kraft und Fülle ge
wünſcht um dem heranbrauſenden Tonelement Stand halten zu können
gleichwohl aber bewältigte Herr Fanta die gewaltige Aufgabe im
Ganzen glücklich und man darf wohl hoffen daß er ſpäterhin auch
das hoheitsvolle Weſen des auf Erden wandelnden Gottes beſſer
treffen wird Fräulein Welſchke dokumentirte als Brünhilde wieder
ihre ungewöhnliche Leiſtungsfähigkeit Die voluminöſe Stimme ſprach
bis zum hohen C durchaus mühelos an klang im kk friſch und
ausgiebig und im mezza voee weich und rund Auch ihrer Darſtellung
konnte man von dem Augenblick des Erwachens an bis zu dem letzten
Jubelruf nur warme n zollen Herr Förſter gab den heim
tückiſchen Mime höchſt charakteriſtiſch und übertraf ſeine orgänger an
muſikaliſcher Sicherheit ſowie an Schärfe der Accentuirung Für dieStimme des Waldvogels klingt der Sopran des Fräulein v digrenfels

etwas zu ſpröde auch wäre größere Deutlichkeit der Ausſprache nöthig
Wer Metzger ſang die Erda mit ſchönem Ton doch blieb die
Jntonation leider nicht immer rein Herr Raven faßte den finſteren
Alberich darſtelleriſch gut auf Der geſangliche Part bedarf noch einer ge
naueren Wiedergabe Herr Brandes ſchien als Fafner nicht günſtig
poſtirt Das ſceniſche Arrangement war ein ſehr würdiges

B Corony

Lokales
Der Nachdrud unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Huellenangabe geſtattet

Halle 24 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 27 Februar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung1 Gutachten der Baukommiſſion über die Probebänke für die Mittel

ſchule in der Kloſterſtraße
3 Genehmigung der Ausbau Bedingungen für die Straße S im füd

lichen Bebauungsplane
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Nr 48 Sonnabend
3 Verpachtung eines Platzes für Aufſtellung eines Panoramas
4 Vergleich mit der Gemeinde Giebichenſtein in einer Steuerſache
5 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Stadttheaters für 1899

6 r un des Haushaltsplanes der Kämmerei für 1899 Kapitel
II bis VII

7 Genehmigung des Entwurfs zu dem mit dem Herrn Dr Klingen
berg abzuſchließenden Vertrage

8 Entlaſtung der Rechnung der v Ritzenberg ſchen Stiftung für
11897/98

9 Entlaſtung der Rechnung der Keferſtein ſchen Stiftung für 1897/98
10 Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1896/97
11 Entlaſtung der e der Brumhard Stiftung für 1897
12 Ausſchreibung der Direktorſtelle des Elektrizitätswerkes

Geſchloſſene Sitzung
13 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 11 Bezirk
14 Definitive Anſtellung von 4 Bureau Hülfsarbeitern als Bureau

Aſſiſtenten
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Haus
haltsplan für das Stadttheater für 1899 feſtgeſetzt Die Finanzkommiſſion
trat dem Antrage der Theaterkommiſſion bei das Gehalt des Maſchinen
meiſters um 200 Mk auf 2200 Mk zu erhöhen Ein weiterer Antrag
der Theaterkommiſſion den gegenwärtigen Maſchinenmeiſter etatsmäßig
anzuſtellen wurde vorläufig noch zurückgeſtellt da der Magiſtrat hierüber
eine beſondere Vorlage einbringen wird Die Gemeinde Giebichenſtein
erhebt eine Bauplatzſteuer die jedoch nur bis Ende dieſes Jahres beibe
halten werden ſoll Als Eigenthümerin des ehemal Pfarrackers an der
Triftſtraße der Kaſerne gegenüber iſt auch die Stadtgemeinde zu der Bau
platzſteuer herangezogen und zwar mit einem rechte erheblichen Betrage da
von dem Grundſtücke nach Abrechnung des für die projektirten Straßen
erforderlichen Terrains zu Bauplätzen rund 33000 qm verbleiben Der
Magiſtrat hat gegen die Veranlagung Einſpruch erhoben Später iſt mit
Giebichenſtein ein Vergleich geſchloſſen der von der Finanzkommiſſion ge
nehmigt wurde Weiter ſetzte die Kommiſſion die Haushaltspläne Ka
pitel II bis VII feſt und genehmigte endlich den mit Herrn Kaufmann
Gebhardt abgeſchloſſenen Vergleich wegen Terrain Entſchädigung

Neue Schule Jm Stadtbauamte werden demnächſt die Skizzen
für eine neue Volksſchule ausgearbeitet die an der Ecke Merſeburgerſtraße
Friedenſtraße erbaut werden ſoll Für die nach Fertigſtellung dieſes Baues
dann zu errichtende Schule dürfte ſofern ſich die Verhältniſſe bis dahin
nicht weſentlich verſchieben und die Entwickelung unſerer Stadt in den
bisherigen Bahnen vorwärts ſchreitet vorausſichtlich ein Bauplatz im Oſten
in Ausſicht genommen werden Jndeſſen ſind in letzterer Beziehung Ve
ſchlüſſe noch nicht gefaßt worden

Stadttheater Als 9 Vorſtellung im Schiller Cyclus gelangt am
Sonnabend neu einſtudirt das Trauerſpiel Maria Stuart zur Auf
führung Die Hauptrollen ſind mit den Damen Arnold und Förſter ſowie
den Herren Biſchoff Oeſer und Vogeler beſetzt Die Regie hat Herr Ober
regiſſeur Wiſchhuſen Die Vorſtellung findet als Sondervorſtellung
bei aufgehobenem Paſſepartout Abonnement und außer
M ſowie bei kleinen Preiſen ſtatt Für Sonntag
Nachmittag iſt die Oper Martha für Abend Die Nürnberger
Puppe Die Dienſtboten und das neue Ballet Jm Reiche der
Künſte in Ausſicht genommen außer Farbenabonnement

Thaliatheater Fräulein Lisbeth Baumbach hat am Sonnabend
den 25 Februar ihr Benefiz und wird an dieſem Abend die Titelrolle in
der Reifenkönigin einem Stück aus dem Circusleben in 4 Akten von
Heinrich Lee darſtellen Vielfachen an die Direktion gelangten Geſuchen
entſprechend hat dieſelbe Langmanns ſoziales Schauſpiel Barthel Turaſer
angeſetzt Es ſoll dieſe Vorſtellung zu außergewöhnlich ermäßigten Preiſen
in Scene gehen und zwar ſind dieſelben für Orcheſter u Logenſitze 75
I wie II Parket Mittel und Seitenbalkon 50 Pf und Seitenbatkon un
nummerirt 30 Pf

Richard Wagner Verein Am nächſten Sonntag 26 d
Vormittags 11 Uhr wird Herr Moritz Wirth im Saale des Kronprinzen
den dritten der angekündigten Vorträge über Der Ring des Nibelungen
das Weltgedicht des Kapitalismus halten und zwar wird er diesmal über
das Thema Der Wanderer ſprechen Der Beſuch dieſer Vorträge
die auch in Leipzig lebhafter Theilnahme begegneten kann nur empfohlen
werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Nach dem geſtern gefaßten
Beſchluß ſoll die letzte Sitzung vor den Oſterferien am Donnerstag den
16 März abgehalten werden Herr eand Werner ſprach über ein eigen
thümliches Thier der Südſee den in den Kalkriffen der SamoaJnſeln
in großen Mengen hauſenden Palolo Wurm Eunice der nicht nur
durch beſondere Eigenthümlichkeiten ſeiner bisher noch nicht völlig auf
geklärten biologiſchen Verhältniſſe ſich auszeichnet ſondern auch die eigen
artige Rolle welche er bei der Volksernährung der Samoaner ſpielt Das
Thier iſt beſonders in den letzten Jahrzehnten Gegenſtand der Forſchungen
deutſcher Gelehrter geweſen Danach iſt es ein Wurm mit deutlicher
Segmentbildung von 8 mm Breite und bis zu 40 em Länge in
einzelnen Fällen hat man bis zu 760 Körperabſchnitte gezählt Jn
großen Mengen hält er ſich in den Riffen der Jnſeln auf aus denen er
zu ganz beſtimmter Zeit nämlich im Oktober oder November in die
Meeresfluth begiebt um einen Theil des Körper abzuſondern
welcher reife Geſchlechtsprodukte zur Fortpflanzung enthält worauf der
Kopf und das dann verbleibende Körperſtück im Meere zu Boden
ſinken und verweſen Die abgeſtoßenen Stücke dagegen ſchwimmen in
gewaltigen Maſſen an der Meeresoberſläche und werden von den
Jnſulanern mit Körben und Mulden herausgefiſcht um an Ort
und Stelle verzehrt oder conſervirt als Nahrungsmitlel aufbewahrt
zu werden Das Eigenartigſte iſt die Regelmäßigkeit mit welcher der
Palolo Wurm faſt ſtets auftritt wodurch die Jnſulaner ſchon ſeit Jahr
hunderten Veranlaſſung genommen haben zu der fraglichen Zeit Poſten
am Meere auszuſtellen die ſein Erſcheinen abzuwarten und anzuzeigen

und im Voraus ſchon am Auftreten gewiſſer Fiſche die einige
age vor dem Palolo erſcheinen und gleichfalls in ihm willkommene

Beute ſehen ſein Nahen erkennen Weiter ſprach dann Herr
Chemiker Dathe unter Vorlegung zahlreicher farbiger Geſpinnſt
und Gewebe Faden über künſtliche Seide Seit langer Zeit ſchon
iſt man beſtrebt geweſen künſtliche Seide d h lange Fäden mit
den phyſikaliſchen Eigenſchaften der natürlichen Seide vor allem mit
ihrem Glanz herzuſtellen Dieſe Verſuche gehen bis in das dritte Jahr
zehnt unſeres Jahrhunderts zurück und führten allerdings erſt faſt ein
halbes Jahrhundert ſpäter zu beachtenswerthen Erfolgen welche auf der
Verwendung der Nitrocelluloſe des Collodiums fußten die nach Graf
Chardonnets Erfindung 1884 zu Fäden ausgezogen wurde welche
durch Flüſſigkeiten in denen ſich Reduktionsmittel befanden ihrer Explo
ſionsfähigkeit entkleidet zu Geſpinnſten verarbeitet werden Der Bedarf
an ſolcher künſtlichen Seide beſonders zu Stickereien Litzen Treſſen u ſ w
iſt ſo groß daß ſelbſt die großen nach dieſem und ähnlichen Syſtemengrbenenden Fabriken ihn nicht zu decken vermögen zur Weberei ſind dieſe

Fäden nicht geeignet da ſie ſehr brüchig ſind außerdem durch ſtarke
Feuchtigkeitsaufnahme aus der Luft ihre Feſtigkeit leicht verlieren So
haben denn andere Erfinder ihre Bemühungen darauf verwendet auf
Baumwollfäden und Geweben Seidenglanz zu erzeugen und zwar ſind
dabei wie die ausgelegten Geſpinnſt und Gewebe Proben bewieſen ganz
vorzügliche Erfolge erzielt

Halliſcher Kolonialverein Abtheilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft Am Montag 27 Februar Abends 8 Uhr findet im
oberen Saale des Reichshofs ein Herrenabend ſtatt bei welchem
Herr Dr Rudolf Fitzner einen Vortrag über Die deutſchen Tſchad
ſeeländer halten wird Gäſte ſind willkommen

Der Halleſche Verein für Getreide und Produktenhandel
hat ſich geſtern neu konſtituirt Zum erſten Vorſitzenden wurde Herr
Malzfabrikant Bruno Reinicke zu deſſen Stellvertreter Herr Stadtrath
Arndt und zum Kaſſirer Herr Wilhelm Böhr gewählt Herrn Königl
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De Ga, achtzig complette Betten in verschiedensten Preislagen stets vorräthig

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Handelsrichter Friedrich Liebau dem langjährigen verdienten Vorſitzenden
des früheren Vereins für Getreide und Produktenhandel und der Hauleſchen
Börſe ſoll die Stelle eines Ehrenvorſitzenden angetragen werden

Hallenſer Finkenſchaft Der I Geſellſchaftsabend der Hallenſer
Finkenſchaft der am Mittwoch Abend im Wintergarten ſtattfand nahm
einen durchweg harmoniſchen Verlauf Nach der Be rüßungsrede deserſten Vorſitzenden begannen etwa S Uhr die Aufſuhrungen Die
muſikaliſchen Darbietungen fanden gerechten Berfall denn ſie waren theil
weiſe geradezu glänzend Jn der dramatiſchen Aufführung Meiſter Andrea
wurde geleiſtet was ſich bei ſo kurzer Vorbereitungszeit und bei der völ
ligen Ungeſchultheit der meiſten Mitſpieler nur irgend leiſten ließ das
Stück erwarb großen Beifall Gegen 12 Uhr begann das Tanzen Zwiſchen
12 und 1 Uhr fand die Kaffeepauſe ſtatt während der ein komiſches Terzett
aufgeſührt wurde Getoaſtet wurde auf die Finkenſchaft auf die Damen
und von dem erſten Vorſitzenden der Leipziger Finkenſchaft auf das
Präſidium Ein reicher Damenflor verſchönte das Feſt und die Finken
zeigten ſich im allgemeinen als flotte Tänzer ſo daß auch dieſer Theil des
Programms der Tanz zu allſeitiger Zufriedenheit ausgeführt wurde Die

Finkenſchaft kann mit Stolz auf ihr erſtes Auftreten zurück
blicken

Aufführung der 9 Symphonie von Beethoven Jn einer
geſtern von uns gebrachten Mittheilung über die bevorſtehende Aufführung
der 9 Symphonie von Beethoven war geſagt die letzte Aufführung der
ſelben in Halle reiche über zehn Jahre zurück Hierzu ſchreibt uns der
Königl Muſikdirektor Herr Profeſſor Voretzſch daß er Beethovens
9 Symphonie mit der Neuen Sing Akademie in den letzten 8 bis
9 Jahren allein drei Mal aufgeführt hat und zwar am 3 Februar 1890
21 Januar 1892 und 3 December 1894 Bei dieſen Aufführungen
haben erſte Kräfte mitgewirkt z B Frau Baumann Frau Nezzler
Löwy die Herren Grahl und Schelper Somit iſt es nicht über
10 Jahre her daß die Neunte hier aufgeführt worden iſt ſondern nicht
viel mehr als vier Jahre

Sächſiſch Thüringiſche Aktiengefellſchaft für Braunkohlen
verwerthung Der Aufſichtsrath beſchloß der Generalverſammlung die
Vertheilung einer Dividende von 7 Prozent 7 Prozent im Vorjahre
vorzuſchlagen

Die neue Fahne des Vereins Halleſcher Gaſtwirths
gehilfen ein hervorragendes Stück prächtiger Handſtickerei iſt gegen
wärtig im Schaufenſter der Cigarrenhandlung von Franz Reuker
Leipzigerſtraße 63 ausgeſtellt und erregt durch ihre ſchöne Arbeit die Auf
merkſamkeit aller Vorübergehenden

Der Familienabend im Saale der Baptiſtengemeinde Triftſtraße 19
beginnt am Sonntag den 26 Februar Abends 7 Uhr und wird u a
Herr Jünglingsbundesſekretär Prediger Drews einen Vortrag über Die
Frauen der Reſormation halfen Freier Zutritt ſür Jederman

Ein Wohlthätigkeits Concert und Theater Aufführung
zu Gunſten armer Konfirmanden veranſtaltet der dramatiſche Verein
Dilettantenbühne am Donnerstag den 2 März Abends 8 Uhr im
Neuen Theater Da alle ähnlichen Theaterabende des Vereins bisher

ſtets einen guten Zuſpruch hatten und einen bedeutenden Ueberſchuß
erzielten dürfte es auch diesmal an einer recht regen Betheiligung nicht
fehlen Zur Aufführung gelangt Der Pole und ſein Kind und Holz
und Blech

Straßenſperrung Wegen Negulirung der öffentlichen Beleuchtung
in der Nicolaiſtraße wird dieſe von Montag den 27 ds Mts ab bis
auf Weiteres für den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Skelettfund Bei den Ausſchachtungsarbeiten an dem Neubau
gr Ulrichſtraße 5 wurde in einer Tiefe von etwa 3 m ein noch ziemlich
gut erhaltenes menſchliches Skelett gefunden Das Skelett lagerte tief
im Mutterboden neben dem Keller Wie die Leiche dahin gekommen iſt
wird ſich wohl kaum noch ermitteln laſſen da das Skelett ſchon lange
Zeit mindeſtens gegen 100 Jahre an der Stelle gelegen haben muß
Der Befund der Knochen läßt einigermaßen zuverläſſige Schlüſſe darüberg pen z g uwelches Alter der Verſtorbene erreicht haben mag nicht zu

Unfall Der auf einem hieſigen Neubau beſchäftigte Handarbeiter
Friedrich Schultze von hier verunglückte während der Arbeit durch die
Fahrläſſigkeit ſeines Arbeitskollegen welcher eine Bohle aus dem zweiten
Stockwerk herabwarf welche den Sch derart auf die linke Schulter traf
daß derſelbe außer einer Schlüſſelbeinfraktur eine ſchwere Quetſchung der
Schulter erlitt Der Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte Nachrichten
Schleswig 24 Februar Wolff s Bur Geſtern fand ein

großer Fackelzug der Bürger Gewerbe und Vereine der Stadt Schleswig

nach dem Operpräſidium ſtatt wo der Provinziallandtag die Offiziere
die Regierung die Geiſtlichkeit und die Landräthe der Provinz zu einem
Bierabend verſammelt waren Oberpräſident v Köller empfing alsdann
eine Deputation unter der Führung des Bürgermeiſters Heiberg welch
letzterer in einer Rede der Staatsregierung für ihre Maßnahmen in
Nordſchleswig dankte Oberpräſident v Köller nahm den Dank ent
gegen im Namen der Staatsregierung und brachte ein Hoch auf den

Kaiſer aus 4Budapeſt 24 Februar Wolff s Bur Sieben Perſonen die
aus der Gemeinde Zabong im Zempliner Komitate zu einer Hochzeit in
das Nachbardorf fuhren wurden von einer niederſtürzenden Rieſeneiche

getroffen die am Wegrande ſtand und eben gefällt wurde Alle ſieben
Hochzeitsgäſte wurden getödtet

Madrid 24 Februar Bur Comas brachte einen
Antrag im Senat ein nach welchem alle Schulden ſelbſt die von Cuba
und den Philippinen unificirt und in eine einzige Schuld in Hundert
Jahren amortiſirbar zu 3 Zinſen zahlbar in Peſetas convertirt
werden ſollen

Wafhington 24 Februar Wolff s Bur
Generals Otis an die Kriegsverwaltung meldet daß vorgeſtern ein
energiſcher Verſuch gemacht wurde Manila in Brand zu ſtecken Das

war in drei verſchiedenen Stadtvierteln angelegt und wurde von

C Eine erhebliche Anzahlder Brandſtifter wurde erſchoſſen einige Soldaten wurden verwundet
Der durch den Brand angerichtete Schaden dürfte eine halbe Million
Dollars betragen Geſtern früh machten eine große Abtheilung von Jn
furgenten einen Vorſtoß in der Nähe von Caloocan derſelbe wurde jedoch
zurückgeſchlagen

Nachſpiele zur Trauerfeier in Paris
Paris 24 Februar Wolff s Bur Mehrere Blätter melden zur

Verhaftung Döérouledes Letzterer welcher an der Spitze von 150 An
hängern der Liga marſchirte fiel dem Pferde des Generals Roget in die
Zügel und rief aus Bis hierher General nach dem Elyſée Der General
riß daß Pferd zur Seite und rief ihm zu Platz Platz Er kommandirte
ſeine Truppen nach der Kaſerne Déroulède blieb jedoch hartnäckig an
Rogets Seite und drang in der Mitte der Soldaten in die Kaſerne ein
Roget der Déroulède als Aufrührer betrachtete befahl deſſen Verhaftung

Nach anderer Verſion hätte Déroulède Roget zugerufen General ich
hoffe daß Sie gegen das Elyſse wrarſchiren denn Frank
reich iſt mit Jhnen man muß das unglückliche Land retten die
Patriotenliga iſt mit Jhnen es lebe die Republik Habert und andere
Mitglieder der Patriotenliga riefen den Soldaten zu Rettet uns vor der
Anarchie und vor den Dreyfuſiſten Die Soldaten blieben jedoch ruhig
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Mehrere Blätter glauben Déroulsède habe thatſächlich die Jdee gehabt
ſich mit Hilfe Rogets zum Diktator aufzuwerfen und bezeichnen ſein
Vorgehen als Wahnſinn

Paris 24 Februar Wolff s Bur In der Mairie des Arron
diſſement Drouot waren bis 11 Uhr Abends etwa 150 Verhaftete ein
geliefert darunter der Graf Choiſent de Cuverville der Sohn des
Admirals de HarcourtTalleyrand Faſt alle Verhafteten ſind beſchuldigt
ſich gegen die Polizeibeamten vergangen und aufrühreriſche Rufe aus
geſtoßen zu haben Eine Anzahl derſelben ſind verwundet und langten
mit blutüberſtrömten Geſichtern auf der Mairie an Zwei nichtuniformirte
Poliziſten hatten ſchwere Verletzungen davongetragen

Paris 24 Februar Wolff s Bur Um 10 Uhr Abends ver
anſtalteten die Antiſemiten auf den Boulevards eine gegen die Anhänger
Loubet s gerichtete Demonſtration Dabei wurde der Ruf Panama
ausgeſtoßen Es kam zu neuen Verhaftungen Um 12 Uhr fanden
auf dem Boulevard Poisrouierè verſchiedentlich Schlägereien ſtatt die
Polizei trieb die Streitenden auseinander und nahm mehrere Verhaftungen

vor Jn der Rue du Fanbourg Montmartre wurde von dem Balkon
eines Zeitungsgebäudes herunter Nieder mit den Pfaffen gerufen
Dies führte zu Gegenrufen und Lärm auf der Straße und zu neuen
Verhaftungen

Paris 24 Februar Wolff s Bur Dem Gaulois zu Folge
fürchten DOéroulède s Freunde daß Déroulède vor den Senat als
Staatsgerichtshof geſtellt werden könnte Der Polizeikommiſſar habe
ein Jnterview abgelehnt bemerkend die Affäre ſei zu ernſt Das
Blatt verweiſt auf Rogets Rolle in der Reviſionzaffaire und bemerkt ſein
Verhalten zeige wie unbegründet die von den Radikalen ausgeſtreuten
Gerüchte von einem Komplotte und Staagatzsſtreiche ſeien Einzelne
Blätter beſprechen bereits die möglichen Strafen Theils wird angenommen
es handle ſich um den Verſuch Soldaten zur Pflichtverletzung zu reizen
worauf 1 bis 5 Jahre Gefängniß ſtehen theils wird geglaubt es ſei ein
Anſchlag gegen die Sicherheit des Staates der mit lebenslänglicher
Deportation beſtraft wird

Paris 24 Februar Wolffs Bur Eine Note der Agence Havas
beſagt Der Deputirte des Seine Departements Millevoye iſt auf dem
Voulevard Montmartre verhaftet worden weil er ſich weigerte weiter
zugehen er verſuchte eine Anſammlung hervorzurufen und die Menge auf
zureizen Die Deputirten Deroulede und Habert drangen an der
Spitze einer Schaar Manifeſtanten in die Kaſerne Reuilly und weigerten
ſich trotz der Aufforderung der Militärbehörden wieder fortzugehen Der
Miniſterpräſident der ſich auf dem Diner im Miniſterium des Aus
wärtigen befand begab ſich auf erhaltene Nachricht hin nach dem Miniſte

rium des Jnnern zurück und ertheilte dem Polizeipräfekten Befehl dieſe
beiden Deputirten in ſeinem Auftrage zu verhaften Millevoye Derou
lede und Habert ſind in Polizeigewahrſam gebracht worden

Brüſſel 24 Februar Meldung des Kl Der Herzog
von Orleans ſcheint zu einem Handſtreich entſchloſſen zu ſein und
macht kein Hehl aus ſeinen Verſchwörungsabſichten Sein Sekretär geſteht
offen der Prätendent plane bei der erſten Gelegenheit ein Ueberſchreiten
der Grenze an der Spitze ſeiner Anhänger von denen er in den letzten
Tagen viele empfing Der Herzog läßt ſich nur noch von eigenen Dienern

bedienen weil er die Spionage der Hoteldiener fürchtet Die Linke der
Kammer kündigt eine Jnterpellation an wegen der Duldung der orlega
niſtiſchen Conſpirationen auf belgiſchem Boden

Standesamt Halle
Aufgeboten

22 Februar Der Kaufmann Ernſt Schulze und Helene Sauſt Kleine
Märkerſtraße 5/6 und Merſeburgerſtraße 2 Der Kaufmann Ernſt Biſch
lager und Mechtildis Eſchert Friedrichſtraße 1

Geboren
23 Februar Dem Mechaniker Robert Schulze eine T Frieda Eliſabeth

Dora Schwetſchkeſtraße 7 Dem Handarbeiter Guſtav Noack ein S
William Guſtav Friedrichſtraße 60 Dem Tiſchler Ernſt Mehle ein S
Kurt Ernſt Zwingerſtraße 28 Dem Schmied Franz Maleska eine T
Anna Klara Schloſſerſtraße 6 Dem Jngenieur Richard Hänſel ein S
Ernſt Richard Königſtraße 22 Dem Stadtbahnwagenführer Theodor
Leinke ein S Erich Theodor Reinhold Gr Steinſtraße 41 Dem Lokomotivp
heizer Richard Schultz ein S Richard Max Ernſt Ludwig Wuchererſtraße 60

Dem Bäckermeiſter Emil Müller ein S Hans Friedrich Emil Alter
Markt 20

Geſtorben
23 Februar Der Zeugſchmied Karl Hagelganz 34 Thomaſtüsſtraße 43

v Schillerſtraße 39 Wittweun Schlegel geb Schönemann 76 J Herrenſtraße 26 Amalie
ehnert 92 Friedrichſtraße 27 Der Polizei Sergeant Theodor Kahl

41 Diakoniſſenhaus Des Maurer Heinrich Goldmann T Ida 21 Std
Klinik Wittwe Friederike Lüttich geb Schröder 60 Saalberg 21
Des Arbeiter Karl ö S todtgeb Trödel 16 Anna Schade 16
Diakoniſſenhaus Des Kaufmann Ernſt Friedel T Martha 8 Große
Wallſtraße 36 Des Handelsmann Karl Hildebrand S Willy 4 Ludwig
ſtraße 44 Des Schneidermeiſter Karl Pabſt T Erna 1 Mangsfelder
ſtraße 4 Des Maurer Wilhelm Brückner S Richard 6 Bruckdorfer
ſtraße 4 Des Gaſtwirth Hermann Zeißler S Willy 12 Bergmanns
troſt Des Klempnermeiſter Karl Schröder Ehefrau Emilie geb Ehwald
55 J Bernburgerſtraße 20

ote
HEtageèren

C Ritter Sripigerſtt 90
en

Warnung vor Fälſchung
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Schutz marke ſäugende Löwin

und weiſe Nachahmungen zurück

Voransfichtliches Wetter am 25 Februar 1899
Bei nördlichem Winde theils bedeckt theils heiter ohne

weſentliche Niederſchläge Temperatur in der Nähe des
Gefrierpunktes

Waſſerſtände Am 23 Februar Weißenfels Oberp 2,46
24 Februar Halle unterhalb 4 1,92 Trotha 1,98 23 Februar
Bernburg 1,55 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,64
Dresden 0,61 Magdeburg 1,83
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ſern Vrtheile iiber Javoi

ſeipzigerſtr 87

7

V in C Das erhaltene Javol hat unsern vollsten Bei

billigſtes und größtes

fall gefunden und vortreffliche Dienste geleistet Wir habenW allo bekannten Kopfwässor und sonstige Präparate

der Stadt Halle

versucht doch müssen Wir sagen dass Keins davon dem Javyol

einpfiehlt

an die Seite zu stellen ist und wünschen wir demselben aufriehtig
die welteste Verbreitung Wir haben das Jarol bereits eindringlich

in Bekanntenkreisen empfohlen und werden nicht anstehen dies auch
weiter zu thun
N m G leh bemerke noch dass Ihr Javol einfach in jeder Hinsicht

tadellos ist und dass es das hält was os verspricht
Dr K in B Jarvol ist ein in gesundheitlioher Beziehung sehr empfehlenswerthes

Haarpflegemittel frei von zwoeklosen und sehädlichen Bestandtheilen Es stellt ein für
einen angegebenen Gebrauchszweek sehr geeignetes Kosmotisches Erzeugniss dar

Ich unterlasse die Namennennung Well es Niomandem angenehm sein kann öffentlich ge
nannt zu werden Ieh erbringe aber nöthigenfalls die amtliche Bescheinigung eines Königl Notars für
Wortgetreue Uebereinstimmung mit den Originalboriehten

Preis per Flasche für langen Gebrauch Mk in allen feinen Parfümerien und Drogerien
auch in den Apotheken erhälthed

In Halle a S bei ine
Helmbold Co Drogenhbälg Leipzigerstr 104 C Kniser Kinhborn Drogerie Sehmeerstr 13
Oscar Ballin Parfümeur Untere Leipzigerstr 91 A Hieckmann Parfümeur Leipzigerstr 31 u 53F 4 PPatz Drogerie u Parfümerie Gr Ulrichstr 6 n mit F m t D 3 H in Zeit dauert der e
Ernst Jentzsch Drogerie Leipzigerstr 29 öhling robsoch Neumarkt Drogerie BernOswald Fiedermano Parfmerie Poststr 3 burger u Albrechtstr BEokoe onkurswaunren
Fritz Muller Central Drogerie neben Central Hötel Alfred Beeck Drogerie Schmeerstr 1 e Ausverkauf
O Höfer Germania Drogerie Kaisoersäle Georg Uber Drogerie Gr Steinstr 6 d and WG Oss wald Nachf Inh Ourt Siebenhüner Fran Emma Kichter Parfümerie Leipzigerstr 66 n an en h u in

Drogerie Geiststr 34 Herm Scheuhe Parfümeur Poststr 18 e 25 i v 775 soneE Walthers Vachf Drogerie Moritzzwinger 1 u Franz Schenke Parfümeur Gr Steinstr 47 u 61 ravoat a gi ragern eteo

Steinweg 26 u Priesenstr 10 zu ganz billigen PreiſenM Waltsgott Drogerie Gr Ulrichstr 30 Fritz Frank Kaiser Apotheke t e n l
Walhalla Drogerie Magdeburgerstr 26 Otto Engeoel J 49Confirmanden

Anzüge

in größter Auswahl guten
Stoffen garantirt ſchönſter

Paßform in s
S 10 Gualitäten

von 9,50 Mark an
12,00 13,25 15,00
Mk 17,00 bis zu den

feinſten Mk 20,00

e Teinte reine Haut keins

Frostbeulen k ue n ger ange e
Am 24 Februar eröffnete ich hierſelbſt ein h denz eAtelier für Bildhauer Arbeiten epräparate von rine Welss Berlin

dekorative Stuckarbriten aller Art in Gyps und Cement hfür innere und äußere Dekoration Du haben in e es
u Oscar Baiſin IMit allen Erfahrungen der neueren Technik ausgeſtattet empfehle ich mein Unternehmen der geneigten Berück non 4 be en

ſichtigung geehrter Intereſſenten und zeichne Central Drogerie Thalamtstr 8Mit vorzüglicher Hochachtung m vorm R Ballin
Curt Zamcküer Bildhauer Z ſ Botbierwärſſchen

Atelier für Kunſt und Handekoration eepökeltes Knochenfleiſch

gt ff Halle a im Februar 1899 à Wage J noft Laqer Dorotheonstrasse 15 V h J t hg Hof eferantu e ceeeeeeeeeeeeeeeeeeee le 0 Fernſprech 166
e ezu Beſtellungen e enach Ranß S Hochfeine engl Natives Austernunter Garantie guten Sitzes Gebguger Ranh S Brüasl Poularden Capaunen Poulets Hähnchen

mit billigster Preis S junge Gaänse e 232 Haselhühnerungar Puten Perihülhner Sſtellung Graàäfrath bei Solingeniahlwagregfabr Verſandhaus 1 Rang Z Zarte Rennthierrücken u Keulen iroßes Lager in S Stahlwaarenfabr Verſandhaus I Kang Serner großes ger S P x Waldmeister engl Gurken e brß e e opf Endivien und E l SConfirmanden Hüten Zur v Probe verſenden wir ein feines Taſchen P tig geh Artischocken ſa
Wä h h i tt meſſer wie Zeichnung Nr 405 ſog S dias0 emse 88 o Nicker ſchließt ſich nur durch Druck auf die kleine Klinge h Prachtvolle Messina u Bluta felsinen Ar8 j f St f 2 mit 2 aus prima Stahl geſchmiedeten Klingen u Stahl p e detie b etten ll Sllelell S korkzieher echtes Hirſchhornheft doppelten Neuſilber Be 2 empfeblen S D
d C d rhält AE ſchlägen unter Garantie zum Preiſe von nur M 1,35 m e beAber Conftmnand erhit Sprengel Rin kS Versancd gegen Nachnahme oder vorherige z a2 Einsendung des Betrages in dieſem e iein ExtraGeſchenk 7 Falle Franco Lieferung Was nicht gefaänt nehwen z Telephon 414 Leipzigerstrasse 2 J de

O C wir gerne zurück zahlen Betrag retour oder e en BKaufhaus v e liefern Ersatz dafür S e S e e et e Se e e eI Ranges e er kein Risikcol d z d è h dhqccodrr2 J ge Ganz umsonst und portofrei n die Hausfrauen
l verſenden wir an Jedermann den7 ca 2 renesten Praeht Katalog mit uber Welcher Kaffee Zuſatz iſt der beſte pr

i 1000 Abbiidungen von Meſſern und Gabeln S Anker Cichorien von Dommerich K Co in Magdeburg Buckau
on 7 7 Taſchenmzſſer Raſirmeſſer Brot und Schlachtmeſſer T B rCeipzigerſtr 87 S Sewuſeweger Scheeren Löffel W Fernrohre Feld 2 eshalb

ſtecher Haushaltungsgegenſtände aller Art ſowie Schmuck Weil Anker Cichorien den Kaffee voller und milder ſchmeckend macht W2 ſachen und ſonſtigen vielen praktiſchen W euheit en 2 nahrhaft und bekömmlich iſt außerdem prächtig färbt i
S Dieſer Anker Cichvrien iſt in Packeten Büchſen Tafeln und inh lreiche Anerk laufen täglich ungefordert bei uns ein nS Sabireicht an Die B en Kürr S Kiſteln faſt in jedem beſſeren Geſchäfte zu kaufen ch

on i 2 IHicräureh Kann ieh Ihnen mittheilen olC J S 2 S dass ich mit den von Ibpen bezogenen 2c S S t Gegenständen sehr zufrieden bin Manr La m bekommt für sein Geld eine wirklich guteS Jeclem S v 2 und reelle Waare Ich werde nieht ver 2 dee das Seine M äumen Ihre Firma nnd PFabrikate in 7 D9 S BRILLANT meinem Freundes und Bekanntenkreise GFABRIK MARKE S zu empfehlen nn Doppelt raffinirtes l e Hochaohtenà die Dentsche l di Jn eutsches l Fabrik Mar e Dresden Ferdinand Klare inMHaushalt eun Rinderfett r nn garantirt wir ohne San l 7 Warum müssen Sie 2 nn un aſſer 309 4 c ſod e rade s SparerMarke Famos Ze Uhrenfabriklager Gr Steinstr 47 Immer wiederi c gen rser machen wir darauf aufmerksam dass unsere täglich frisehb S ve un s er len Vorzug geben Ganz einfaech Weil die Firma neben den G m g t r s a e ubeispiellosen billigen Preison eine nach allen Seiten bekannte v v J Ka i r HZu allen Koch Brat und Reellität seit langen Jahren führt und sich damit einen stetig 08 v R e s de
Bachzwechen wachbsenden nicht undedentenden Kundenkreis erworben hat von ganz exquisitem Geschmack feinstem Aroma u grösster

ſparſamen Hausfrauen Neue Feder 1 Reinigon der Uhr 1 Nener Cylinder Ergiebigkeit daher wirklich empfehlenswerth sind T
9 v 2 v f er 10 Pfg Uhrring 10 Pfg Uhrgebäuse man Prompter Versand nach auswärts a wn ergamentro en 415 Pfg Schlüssel 5 Z na 1 Pfd 60 Pfg Jede Reparatur wird von mir selbst Kontrollirt leiste somit 2 tt 1 B k ki irZu haben in den reelle Garantie Konsum Mitglieder erhalten 10 Rabatt 0 0 708 0W8

erkanfsſtellen des F 7 h 5chafft joderzeit den Gennss einer vorzüglichen dv

Allgemeinen Conſumverrino Suppe wenige Tropfen genügen und wird in z AHalle Saat I Original Fläschehen von 35 Pf an bestens emI pfohlen von Fr Baumgüärtel

Lessingstr 24 u Hardenbergstr 3 J J
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